
Gemeinde Tramm 
Der Vorsitzende  

Niederschrift 

über die Sitzung der Gemeindevertretung Tramm am Montag, den 23.11.2015; 
Dorfgemeinschaftshaus Dorfstraße 11a in Tramm 

 

Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 21:25 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 

Vorsitzender/Bürgermeister 
Hanisch, Heinrich  

Gemeindevertreterin 
Jürs, Karen  
Styck, Kerstin  

Gemeindevertreter 
Burkhardt, Christian  
Burmester, Thomas  
Grell, Jochen  
Kommann, Peter  
Lange, Carsten  
Singelmann jun., Walter  

Schriftführerin 
Volkening, Tanja  
 
 

Abwesend waren: 
 



Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 

 

2)  Beschlussfassung über nichtöffentliche Sitzungsteile 
 
 

 

3)  Niederschrift der letzten Sitzung 
 
 

 

4)  Bericht des Bürgermeisters 
 
 

 

5)  Einwohnerfragestunde 
 
 

 

6)  Neufassung der Hundesteuersatzung 
 
 

 

7)  Prüfung der Jahresrechnung 2014 
 
 

 

8)  1. Nachtragshaushaltssatzung und -plan 2015 
 
 

 

9)  1. Änderung der Satzung über die Erhebung von Abgaben und Kostenerstattung für die 
zentrale Abwasserbeseitigung 

 
 

 

10)  Haushaltssatzung und -plan 2016 
 
 

 

11)  Verschiedenes 
 
 

 

12)  Grundstücksangelegenheiten 
 
 

 

13)  Finanzangelegenheiten 
 
 

 

 
 
 



 
 

Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 

1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

Herr Hanisch eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. Er stellt fest, 
dass die Einladung form- und fristgerecht ergangen und die Gemeindevertretung 
beschlussfähig ist.  
 
 
 
 

  
2) Beschlussfassung über nichtöffentliche Sitzungsteile 
  

Herr Hanisch beantragt, die Tagesordnungspunkte „Grundstücksangelegenhei-
ten“ und „Finanzangelegenheiten“ in nichtöffentlicher Sitzung zu beraten.  
 
Beschluss    
Die Gemeindevertretung beschließt, die Tagesordnungspunkte „Grundstücksan-
gelegenheiten“ und „Finanzangelegenheiten“ in nichtöffentlicher Sitzung zu bera-
ten.  
 
 
Abstimmung: Ja: 9  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.  
 
 

  
3) Niederschrift der letzten Sitzung 
  

Gegen die Niederschrift vom 30.03.2015 erheben sich keine Einwände.  
 
 

  
4) Bericht des Bürgermeisters 
  

Herr Hanisch berichtet über folgende Punkte: 
- Während der Sperrung der L 200 in Woltersdorf wurden der Hornbeker 

Weg und der Niendorfer Weg völlig kaputtgefahren.  
- Am 03.07.2015 fand eine Begehung mit Herrn Birgel von der Kreisverwal-

tung sowie Frau Reinke und Frau Rempf von der Amtsverwaltung statt. 
Bauliche Entwicklungsmöglichkeiten für die Gemeinde Tramm konnten 
am Niendorfer Weg und am Roseburger Weg gefunden werden. Eine 
endgültige Entscheidung zu den Entwicklungsmöglichkeiten der Gemein-
den kann erst nach Aufstellung des Regionalplanes im nächsten Jahr ge-
troffen werden. 

- Am 20.06.2015 fand das diesjährige Kinderfest statt. 
- Am 21.06.2015 führte die Pröpstin Frau Eiben den Zeltgottesdienst durch. 



- Am 07.11.2015 fand der Laternenumzug statt. 
- Am 18. und 19.07.2015 wurde das Waldfest gefeiert. 
- Herr Hanisch dankt dem Kinderfestausschuss, der Freiwilligen Feuerwehr 

und dem Musikzug für die gelungenen Veranstaltungen. 
- Am 20.09.2015 richteten die Oldtimer Freunde Tramm das Erntedankfest 

aus. 
- Es fand ein Wechseln in der Kindergartenleitung statt. Seit dem 

01.08.2015 hat Herr Müller-Lornsen die Leitung übernommen. 
- Am 08.09.2015 hat der Gewässerunterhaltungsverband im Dorfgemein-

schaftshaus eine Anliegerversammlung Mühlenbach durchgeführt. Der 
Gewässerunterhaltungsverband plant Strukturverbesserungsmaßnahmen 
zur Umsetzung der Ziele der EU-Wasserrahmenrichtlinie am Mühlenbach 
durchzuführen. 

- Bei defekten Straßenlampen in der Rosenstraße wurde ein Herstellungs-
fehler festgestellt. Die Fa. Strube kontrolliert stichprobenartig weitere 
Lampen in der Gemeinde. Mit der Herstellerfirma wird über eine Garantie-
verlängerung verhandelt. 

- Am 08.11.2015 wurde Frau Pastorin Gusek in Niendorf verabschiedet. Am 
25.11.2015 fand ihr letzter Gottesdienst in Tramm statt. 

- Der Straßendurchlass Tramm-Wotersen wurde durch den Gewässerun-
terhaltungsverband abgerechnet. Die Gemeinde Tramm hat sich mit 4.000 
Euro an der Maßnahme beteiligt. 

- „Unser sauberes S-H“ findet im nächsten Jahr am 19.03. statt. 
- Die Gemeinde Tramm hat an dem Kreiswettbewerb „Unser Dorf hat Zu-

kunft“ teilgenommen. Auf der Mitgliederversammlung des Schleswig-
Holsteinischen Gemeindetages bekam die Gemeinde Tramm dafür einen 
Schinken überreicht.  

 
 
 

  
5) Einwohnerfragestunde 
  

Es liegen keine Wortmeldungen vor.  
 
 
 
 

  
6) Neufassung der Hundesteuersatzung 
  

Herr Hanisch erläutert, dass das neue Hundegesetz am 01.01.2016 in Kraft tritt. 
Zentraler Bestandteil ist die Abschaffung der sogenannten Rasseliste, die für alle 
in der Liste aufgeführten Hunde eine Erlaubnispflicht vorsieht.  
 
Zukünftig wird sich die Beurteilung der Gefährlichkeit ausschließlich nach dem 
konkreten Verhalten eines Hundes und nicht mehr nach der abstrakten Zugehö-
rigkeit einer Rasse richten. Ausschlaggebend werden dann etwa Beißvorfälle 
gegenüber Menschen oder Tieren sowie aggressive Verhaltensweisen sein. 
 
Aus diesem Grund ist eine  einheitliche Neufassung der Hundesatzung für die 
amtsangehörigen Gemeinden entworfen worden. 
 
Die Gebührensätze sind aus der bisherigen Satzung der Gemeinde Tramm über-
nommen worden.  



 
Beschluss   
Die Gemeindevertretung Tramm beschließt die Hundesteuersatzung in der vorge-
legten Form. 
 
 
Abstimmung: Ja: 9  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.   
 
 

  
7) Prüfung der Jahresrechnung 2014 
  

Herr Burmester berichtet, dass der Finanzausschuss die Haushalts- und Kassen-
rechnung 2014 geprüft hat. Die Einnahmen und Ausgaben wurden festgestellt. 
Die dazugehörigen Belege wurden stichprobenartig geprüft. Haushaltsstellen, bei 
denen Überschreitungen auftraten wurden anhand der Belege besprochen, ge-
prüft und nachgewiesen. Es ergaben sich keine Beanstandungen.  
 
Beschluss  
Die Gemeindevertretung beschließt das Ergebnis der Jahresrechnung 2014 in 
den Einnahmen und Ausgaben im Verwaltungshaushalt mit 429.895,01 Euro und 
im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 81.206,78 Euro. 
Haushaltsüberschreitungen ergaben sich im Verwaltungshaushalt in Höhe von 
5.721,57. Im Vermögenshaushalt ergaben sich keine Haushaltsüberschreitungen. 
 
Die eingetretenen Haushaltsüberschreitungen werden genehmigt.   
 
 
Abstimmung: Ja: 9  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.  
 
 

  
8) 1. Nachtragshaushaltssatzung und -plan 2015 
  

Herr Burmester erläutert, dass mit dem Erlass der 1. Nachtragshaushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2015 die bereits entstandenen über- bzw. außerplanmäßi-
gen Ausgaben der 
Gemeinde Tramm erfasst und durch Minderausgaben bzw. Mehreinnahmen ge-
deckt werden.  
 
Herr Burmester stellt die größten Abweichungen vom Ursprungshaushalt vor. 
Insgesamt kommt es zu einer Mehrentnahme aus der Rücklage in Höhe von 
39.100.00 Euro. 
 
 
Beschluss   
Die Gemeindevertretung Tramm beschließt die 1. Nachtragshaushaltssatzung mit 



dem dazugehörigen Plan für das Jahr 2015 in der vorliegenden Form.  
 
 
Abstimmung: Ja: 9  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.   
 
 

  
9) 1. Änderung der Satzung über die Erhebung von Abgaben und Kostener-

stattung für die zentrale Abwasserbeseitigung 
  

Herr Burmester stellt seine Neukalkulation für kostendeckende Benutzungsge-
bühren in der Abwasserbeseitigung vor.  
 
Bisher beträgt die Zusatzgebühr je Ableitung des Abwassers über das Kanalnetz 
in die Abwasseranlage 1,64 Euro je Kubikmeter. Der Betrag würde nach der alten 
Kalkulationsgrundlage für 2016 auf 1,93 Euro je Kubikmeter steigen, da die Rück-
lage aufgelöst ist. Bei einer Zusatzgebühr von 1,93 Euro je Kubikmeter verbleibt 
für die Gemeinde ein Defizit in Höhe von 19.000,00 Euro. 
 
Die kostendeckende Gebühr beträgt nach der Neukalkulation 2,76 Euro je Ku-
bikmeter. Nach eingehender Diskussion wird die Zusatzgebühr auf 2,20 Euro je 
Kubikmeter festgelegt. Im kommenden Jahr findet eine erneute Kalkulation und 
Beratung hierzu statt. 
 
Die Gemeindevertretung spricht sich dafür aus, die Grundgebühr in der Höhe 
nicht zu verändern. Es wird in der Satzung lediglich die Bezeichnung der neuen 
Wasserzähler mit aufgenommen.  
 
Beschluss   
Die Gemeindevertretung Tramm beschließt die 1. Änderung der Satzung über die 
Erhebung von Abgaben und Kostenerstattungen für die zentrale Abwasserbesei-
tigung der Gemeinde Tramm vom 11.11.2013 und legt die Zusatzgebühr auf 2,20 
Euro je Kubikmeter fest. Die Satzung tritt zum 01.01.2016 in Kraft.  
 
 
Abstimmung: Ja: 9  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.  
 
 

  
10) Haushaltssatzung und -plan 2016 
  

Herr Burmester stellt den Haushalt 2016 vor.  
Der vorliegende Entwurf der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes für das 
Jahr 2016 sieht im Verwaltungshaushalt Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 
jeweils 447.500,00 € vor. Die Festsetzungen für den Vermögenshaushalt sehen 
Einnahmen und Ausgaben in Höhe von jeweils 51.000,00 € vor. 
Kreditaufnahmen sind in der Haushaltssatzung nicht ausgewiesen und sind auch 



im Plan nicht eingestellt. Investive Maßnahmen im Vermögenshaushalt wurden 
nicht eingestellt. 
  
Der Gesamthaushalt 2016 kann nur durch eine Entnahme aus der allgemeinen 
Rücklage in Höhe von 31.700,00 € ausgeglichen werden. 
 
Die Hebesätze für die Grundsteuern A und B werden zur Diskussion gestellt, um 
die Einnahmesituation der Gemeinde zu verbessern und die Rücklagenentnahme 
zu verringern. 
 
Folgende Anträge werden zur Abstimmung gebracht: 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung setzte die Hebesätze für die Grundsteuern A und B auf 
290 v.H. fest.  
 
Abstimmung: Ja: 4  Nein: 5  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.  
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung setzte die Hebesätze für die Grundsteuern A und B auf 
280 v.H. fest.  
 
Abstimmung: Ja: 5  Nein: 4  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.  
 
Beschluss   
Die Gemeindevertretung Tramm beschließt die Haushaltssatzung mit dem dazu-
gehörigen Haushaltsplan für das Jahr 2016 in der geänderten Form. 
 
 
Abstimmung: Ja: 9  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.  
 
 

  
11) Verschiedenes 
  

Herr Hanisch schlägt für das Schinken-Essen einen Termin im Januar mit den 
Gemeindevertretern und Helfern der Gemeinde vor. 
 
Herr Hanisch verteilt eine Aufstellung anstehender Reparaturmaßnahmen in der 
Gemeinde, die in den nächsten Jahren berücksichtigt werden sollten. 
 
Herr Burmester berichtet, dass für das Klärwerk eine Maschinenbruchversiche-
rung vorliegt und die diesjährigen Schäden bei der Versicherung angemeldet 



werden. 
 
Frau Styck bittet um die Anschaffung von Meldeeinrichtungen zur Alarmierung. 
Ein „Notfallpack“ für Atemschutzgeräteträger wird aus den Haushaltsmitteln 2016 
angeschafft. 
 
Frau Styck berichtet, dass ein Hydrant in der Dorfstraße defekt ist. Herr Hanisch 
meldet dies bei den Stadtwerken. 
 
Frau Volkening verteilt die diesjährige Einwohnerentwicklung der Gemeinde 
Tramm. Zum 23.11.2015 sind 363 Einwohner mit Erstwohnsitz in der Gemeinde 
Tramm gemeldet.    
 
 

  
12) Grundstücksangelegenheiten 
  

Herr Hanisch erläutert, dass im Rahmen der Vermögenserfassung entdeckt wur-
de, dass die Fläche in der Gemarkung Tramm der Flur 4, Flurstück 12/1 in einer 
Größe von 351m² der Gemeinde Tramm gehört. Die Fläche grenzt unmittelbar an 
die zum Mühlengut gehörenden landwirtschaftlichen Flächen und wird so bereits 
genutzt. Frau Dr. Fryder möchte die Fläche zu einem Grundstückskaufpreis von 
2,50 €/m² kaufen, insgesamt somit 877,50 €.    
 
Herr Singelmann bestätigt, dass 2,50 €/m² für sandigen Boden angemessen sind.  
 
Beschluss   
Die Gemeindevertretung Tramm beschließt, die Fläche von 351 m² zu einem 
Grundstückskaufpreis von 2,50 €/m², insgesamt 877,50 €, an Frau Dr. Gudrun 
Fryder, Mühlengut, 21514 Hornbek zu verkaufen. 
 
 
Abstimmung: Ja: 9  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.  
 
 

  
13) Finanzangelegenheiten 
  

Die Gemeindevertreter führen einen Abgleich der registrierten Hundehalter in der 
Gemeinde mit den tatsächlichen Hundehaltern durch. Herr Hanisch nimmt die 
nicht registrierten Hundehalter auf und leitet die Liste an die Verwaltung weiter.  
 
 
 
 

  
 
 
 
 



 .................................................   ..................................................  
 Heinrich Hanisch Tanja Volkening 
 Vorsitzender  Schriftführung 
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